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Formate Der MEIER Öko-Kalkstein®Schalungsstein ermöglicht eine einfache  
und schnelle Verarbeitung und gewährleistet damit eine kosten-
günstige Bauweise.

Länge [mm] 326 326 326 498

Wandstärke [mm] 365 300 240 175

Höhe [mm] 245 245 245 245

Format 15 DF 12 DF 10,5 DF 12 DF

Stück pro m² 12,2 12,2 12,2 8,0

Stück pro m³ 29,7 40,8 51,0 46,1

Betonfüllung  ca. [l/m²] 222 171 124 103

Betonfüllung  ca. [l/m³] 608 570 516 586

kg pro Stück (ca.) (1) 23,89 22,29 20,21 21,25

Stück pro Reihe 9 12 12 12

Stück pro Paket 36 48 48 48

m² pro Paket (ca.) 2,95 3,94 3,94 5,95

kg pro Paket (ca.) (3) 880 1.090 990 1.040

(1) Lagergewicht im Mittel — kann je nach Feuchtegehalt abweichen.

Änderungen vorbehalten.
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Pfeiler: ca. 285 x 120 mm 
Riegelhöhe: ca. 45 mm

Pfeiler: ca. 220 x 120 mm 
Riegelhöhe: ca. 45 mm

Pfeiler: ca. 160 x 120 mm 
Riegelhöhe: ca. 45 mm

Pfeiler: ca. 120 x 200 mm 
Riegelhöhe: ca. 40 mm
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Endsteine für Wandstärken 36,5 cm / 30,0 cm / 24,0 cm

Regelformat / Feldstein

Freies Wandende 
bauseits geschalt

Freies Wandende 
mit Endsteinen

Endstein

Endstein 
beidseitig mit Flansch 
(Sollbruchstellen)

Sollbruchstelle

Sollbruchstelle
Sollbruchstelle

Sollbruchstelle

Ganzer Endstein 
einseitig abgetrennter 
Flansch

Teil-Endsteine 
durch bauseitigen 
Querschnitt

Endstein 
beidseitig abgetrennter 
Flansch > Feldstein

A
C

B
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Bemessung und 
Verarbeitung

Riegel

Schnitt 
Bewehrung

Grundriss 
Bewehrung

Pfeiler

Anschluss- 
bewehrung

MEIER Öko-Kalkstein® Schalungsstein nach DIN 15435:2008-10 und DIBt-Richtlinie

Erste Lage im Mörtelbett ausrichten. Weitere Schalungssteine trocken im halbsteinigen Verband 
verlegen. Notwendige Paßsteine bauseits zuschneiden.

Schalungssteine vornässen und bis zum Betonieren feucht halten.

Für Mauerenden und Ecken: Endsteine verwenden bzw. vor dem Betonieren abschalen.

Bemessung von Betonfüllung und Bewehrung nach EC 2. Betonüberdeckung 35 mm.

Betonschalungssteine bleiben in der Bemessung als verlorene Schalung unberücksichtigt.

Die nachfolgenden Lastfälle mit Angaben zu Beton und Bewehrung ersetzen keine Tragwerks-
planung. Es sind die beschriebenen Randbedingungen (Parameter) zu prüfen. Im Zweifelsfall 
bzw. bei Abweichungen davon muss eine Tragwerksplanung erstellt werden.
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Randbedingungen (Parameter) zur nachfolgenden Bemessung (Tabelle)

Beton: C20/25  Betonüberdeckung Cnom = 3,5 cm

Windlast: Zone 1, �Binnenland mit nachfolgenden Parametern: 
– Böengeschwindigkeitsdruck für Höhe bis 10 m: Cp = 0,5 kN/m2 

– Drückbeiwerte für freistehende Wände:  Cp,net = 2,1

Fundament besteht aus Beton C20/25 mit Cnom = 5,0 cm

Fundament muss auf frostfreiem Boden gegründet sein.

Lastfall LF 1 
(Freistehende 
Wand)

Angaben zur Bemessung und 
Verarbeitung der MEIER Schalungs- 
steine. Konstruktive Maßnahmen, 
wie z.B. Abdichtung nach DIN 18195, 
Drainage etc. sind bauseits zu planen.

horizontale Bewehrung (2 Stäbe pro Riegel)

vertikale Bewehrung (4 Stäbe pro Pfeiler)
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Freistehende Wand

Beton und Bewehrung gemäß Zeichnung und der nachfolgenden Lastfalltabelle. Bitte Rand-
bedingungen (Parameter) beachten. Bei abweichenden Randbedingungen ist der statische 
Nachweis gesondert zu führen. 

LF1 vertikale 
Wandbewehrung: 

8 Stäbe/lfdm Wand

horizontale 
Wandbewehrung: 

2 Stäbe/Riegel

vertikale 
Wandbewehrung: 

12 Stäbe/lfdm Wand

horizontale 
Wandbewehrung: 

2 Stäbe/Riegel

vertikale 
Wandbewehrung: 

12 Stäbe/lfdm Wand

horizontale 
Wandbewehrung: 

2 Stäbe/Riegel

vertikale 
Wandbewehrung: 

12 Stäbe/lfdm Wand

horizontale 
Wandbewehrung: 

2 Stäbe/Riegel

Wandstärke [cm] 17,50 24,00 30,00 36,50
max. Wandhöhe [m] 1,00 1,65 2,45 3,35

Wandbewehrung 
vertikal

Ø 8 Ø 8 Ø 8 Ø 8

Wandbewehrung 
horizontal

Ø 8 Ø 8 Ø 8 Ø 8

Fundament 
Höhe x Breite [m]

0,4 x 0,6 0,4 x 0,85 0,4 x 1,05 0,5 x 1,2

konstruktive 
Mattenbewehrung

R 188 R 188 R 188 R 188

konstruktive 
Längsbewehrung

Ø 10 Ø 10 Ø 10 Ø 10
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Randbedingungen (Parameter) zur nachfolgenden Bemessung (Tabelle)

Beton: C20/25  Betonüberdeckung Cnom = 3,5 cm

Bodenkennwerte: 
— Bodengewicht des Hinterfüllmaterials:	 γ = 19 kN/m3 

— Reibungswinkel:	  = 30° 
— Wandreibungswinkel für den aktiven Erddruck:	 δa = 2/3   = 20° 
— Wandreibungswinkel für den Erdruhedruck:	 δ0 = 2/3   = 20°

Beiwert für erhöhten aktiven Erddruck	 � = 0,75

Geländeneigung	  = 20°

Zur Bestimmung des Sohlreibungswinkels ist ein Ortbetonfundament aufgenommen worden. 
Spornbewehrung wurde für Fundamentdicke h = 25 cm und c’v oben = 3,5 cm berechnet. 
Das Fundament muss auf frostfreiem Boden gegründet sein.

Lastfall LF 2 
(Hinterfüllung 
mit Böschung – 
ohne Verkehrslast)

Angaben zur Bemessung und Verarbeitung der MEIER 
Schalungssteine. Konstruktive Maßnahmen, wie z.B. 
Abdichtung nach DIN 18195, Drainage etc. sind bauseits 
zu planen.

Spornlänge Wandstärke

horizontale Bewehrung (2 Stäbe pro Riegel)

vertikale Bewehrung (4 Stäbe pro Pfeiler)

20°

Spornbewehrung
Gefälle

25
 c
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Beton und Bewehrung gemäß Zeichnung und der nachfolgenden Lastfalltabelle. Bitte Rand-
bedingungen (Parameter) beachten. Bei abweichenden Randbedingungen ist der statische 
Nachweis gesondert zu führen. 
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Randbedingungen (Parameter) zur nachfolgenden Bemessung (Tabelle)

Beton: C20/25  Betonüberdeckung Cnom = 3,5 cm

Bodenkennwerte: 
— Bodengewicht des Hinterfüllmaterials:	 γ = 19 kN/m3 

— Reibungswinkel:	  = 30° 
— Wandreibungswinkel für den aktiven Erddruck:	 δa = 2/3   = 20° 
— Wandreibungswinkel für den Erdruhedruck:	 δ0 = 2/3   = 20°

Beiwert für erhöhten aktiven Erddruck	 � = 0,75

Zur Bestimmung des Sohlreibungswinkels ist ein Ortbetonfundament aufgenommen worden. 
Spornbewehrung wurde für Fundamentdicke h = 25 cm und c’v oben = 3,5 cm berechnet. 
Das Fundament muss auf frostfreiem Boden gegründet sein.

Lastfall LF 3 
(Hinterfüllung 
mit Verkehrslast)

Angaben zur Bemessung und Verarbeitung der MEIER 
Schalungssteine. Konstruktive Maßnahmen, wie z.B. 
Abdichtung nach DIN 18195, Drainage etc. sind bauseits 
zu planen.

horizontale Bewehrung (2 Stäbe pro Riegel)

vertikale Bewehrung (4 Stäbe pro Pfeiler)

min. 1,00 mVerkehrslast p = 5 kN/m2

Spornbewehrung
Gefälle

Ortbetonfundament
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Beton und Bewehrung gemäß Zeichnung und der nachfolgenden Lastfalltabelle. Bitte Rand-
bedingungen (Parameter) beachten. Bei abweichenden Randbedingungen ist der statische 
Nachweis gesondert zu führen. 
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MEIER Betonwerke GmbH

Zur Schanze 2 
92283 Lauterhofen

Telefon	09186 918-0 
Telefax	 09186 918-100

info@meier-betonwerke.de 
www.meier-betonwerke.de

Alle Angaben dieser Druckschrift beruhen auf Erfahrungen, Prüfungen und Versuchen. 
Eine Gewähr für die Allgemeingültigkeit einzelner Daten und Aussagen wird im Hinblick 
auf die unterschiedlichen Verarbeitungs- und Baustellenbedingungen ausgeschlossen. 
Die allgemein anerkannten und handwerklichen Regeln der Bautechnik sowie die 
gültigen Normen und Richtlinien sind zu beachten. Mit Erscheinen dieser Druckschrift 
sind frühere Ausgaben ungültig. Änderungen im Rahmen produkt- und anwendungs-
technischer Weiterentwicklungen bleiben vorbehalten. Es gelten für alle Geschäftsfälle 
unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen.


